
 

StD Müller berichtet über die Antwort der Landesschulbehörde bezüglich der Anfrage und dem 

neuen Erlass vom 01.08.2019 zum Einsatz von Freiwilligendienstleistenden in öffentlichen Schulen. 

Sie berichtet über Gespräche mit Nachbarkommunen, dort wird ein Bufdi eingesetzt um die Hort- 

bzw. Randbetreuung an Ganztagesschulen abzudecken. Dies erfolgt bei der Stadt durch den Einsatz 

von ErziehernInnen. 

 

RM Ottens merkt an, dass nicht jede Schule einen Bufdi bekommen sollte, nur wenn dort ein Bedarf 

besteht 

 

RM Sudholz wünscht sich, dass der Förderverein der Schule sich an der Finanzierung eines Bufdis 

beteiligt und merkt an, die Sicht der Schulleiterin Frau Bonkowske ist in der Sitzungsvorlage nicht 

berücksichtigt. 

 

RM Heiden führt aus, dass die Aufgabe der Einrichtung einer Bufdistelle nicht bei der Stadt liegt, wie 

aus dem Erlass erkenntlich wird. 

 

Ber. AM Wessels erkundigt sich, ob die fehlenden Zeiten während der Ferien in den Kitas 

abgearbeitet werden könnten. StD Müller verneint dies aufgrund der Zuständigkeitsbereiche. 

 

BM Böhling merkt an, das die Schule als eigenständige Einrichtung den Antrag auf die Einrichtung 

einer Bufdistelle stellen kann. Frau Bonkowske erklärt, dass sich andere Kommunen als externen 

Partner verstehen und deshalb die Einrichtung einer Bufdistelle übernehmen. StD Müller weist auf 

die klar geregelten Bereiche hin, wenn die Stadt eine Bufdistelle einrichtet, darf der Bufdi nur 

Aufgaben des Hausmeisters oder der Schulschreibkraft übernehmen und keine pädagogische Arbeit 

leisten. Des Weiteren weist sie darauf hin, dass die Stadt bereits die Randbetreuung an den Schulen 

abdeckt und teilweise den Ganztagsbetrieb durch Kooperationsverträge mit eigenem Personal. Dies 

stellt oftmals (z.B. Krankheitsphasen) einen hohen zusätzlichen Aufwand für die Personalabteilung 

dar. 

 

Frau Gudehus erklärt, wie der Ablauf eines Einstellungsverfahren für einen Bufdi ist und welche 

Probleme sich abzeichnen bzw., dass ein hoher Verwaltungsaufwand besteht.  

 

BM Böhling bietet an, der Schule bei der Suche nach einem Kooperationspartner behilflich zu sein. Er 

schlägt folgende Beschlussempfehlung vor: 

 

 


